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©witeihmg jitter Pfaljlwril)« watt riritit 170 Pfählen
beittt ftnvvlak i« Jtavfdrrtdr. SSaittiorfdjriften unb Sltforb»
bebingungen tonnen fomobl auf bcm föureait be« SîantonSingenieur«
in ©t. ©alien, at« au<b bet ber gafentierwaitung in fRorfdjad) etn=
gefeben werben. Offerten finb tierfdjtoffen unb mit ber Sluffdjrift
„©tranbbobenfdjutj Sttorfdjadj" tierfeben bis 29. ®ezember an ba«
SBaubebartement be« ffanton« ©t, (Satten einjureidjen.

Die §d|veitter-, ©infer-, ^rijlafiTer-ttttb plnlerawbeiien
für baa pt'auUettljauo JU'bait, ebenfo bie jjSafreitbeliiije für
bie ©ä»tge, fotoie bie Hitariittwniferlteijtttttj unb bie gfnltallix-
iiaitett, ©ingabcformularc tonnen bet ber DrtSborftetjerfdjaft be»

zogen werben. Offerten finb bis 15. 3anuar 1902 berfdfitoffen unter
bem ®itet „Strantcnt)au«bau" einzureichen.

pie $dt#lwaw|teljevfdjaft ©tiertuiutcrtljur eröffnet Son»
lurrenz über bte SInfdjaffung bon 10 ttettett jtweivlnijigett ®d)ttl-
battltett fiir bie 7. unb 8. fflaffc. Offelten finb bis 31. ®ezcmber
bem ©djnlberWalter, ©ruft ©djerer, einzureichen, ber audj tu Weiterer
Slusfunft bereit ift.

lie ptattrer-, Jittttttertttatttta-, $tehtltancr- (©vault-,
lieriüatter-ttttb|ttttt|i|ieittart»eiiett),$i>ett0iler-, £>dji äffet-
ttttb litrltbedterarbeitett, fowie bie Sieferttng bon T-palitett
zum neuen ftlaflerbitw itttf ©evlintievg bei ittjertt. pane
ttnb SSebingungcn tonnen auf bcm löttreau be« SantonSbaumetfter«
im ffiegierungSgebäube, 3. ©toc!, cittgcfeben ttttb bie ©ingabcformularc
bafelbft bezogen werben. Offerten finb berfdjtoffen mit ber füuffcbrift
„©ingabe fiir ©anarbeiten fiir ben Stofterneubau auf ©ierlisberg"
Bis 22. ®ezember an ba« ©rziebungSbejmrtement Setzern einzureichen.

Sur OSrlrtttgtttttjj watt Pliittett für eitt itt #djaflfljattfe»t
jtt erfleUettbe# Itaitiamtlbatthoebättbe wirb unter bat fdjwei»
zerifdien unb bat itt ber ©diweiz niebergelaffaten 2lrd)iteften ein
SBettbewerb beranftaltet. Qur fßrämicrttng ber brei beften ißrojefte
bat ba« ^Preisgericht fÇr. 1500 bis gr. 2000 zur ©erfiigung. ©ingabe»
terntin bis 28. gcbrttnr 1902. ®a« bom SprciSgeridjt gutgeheißene
Programm unb ber ©ituationäplan finb bei ber ©djafffjattfer Cantonal»
baut zu beziehen.

itatljau«-|lml>au Ufa fei. pie gdiveittevavtreitett für
ben linfett unb rechten giiigel unb bat alten Sau finb zu tiergeben.
Sßläne unb ©ebingttngen tonnen gegen ©intcrlage uon gr. 20. — im
föaubureait fWarttnêgaffe bezogen werben. ®te eingaben finb bis
@am«tag ben 28. ®ezetttber, nachmittag« 2 Uhr, an ba« ©efretariat
be« SSanoefmrtement« einzureichen. ®ie..©röffnttng ber Singebote erfolgt
Ztt bcm tiorbezeiö^neten ®ermin in ©egenwart ber erfdji'encnen Son»
tnrrenten im ©oebbaubnreau, iftbeinffmtng 21.

Irr jV}trlta-(i»cfau(jwercitt liclsbarf bat bie Slnfcfinffnng
einer traitant»vtablc« l-e|tl)iitte bcfdjloffen. Offerten finb bis

Wasser- und Hydrantenversorgung
Oberegg (Kt. Appenzell.)

1. Quellenfassumgem und Erstellung der
Zuleitungen zum Reservoir mit Brunnenstuben, ca.
2000 Meter sclnniedeiserne schwarze Röhren, 25Y2
bis 64 mm, 1360 Meter Gussröhren von 100 mm
Lichtweite.

2. Bau eines Reservoirs von 450 m® In-
halt, in Beton, nebst Lieferung und Versetzen der
Armaturen.

3. Bau des Druckieifungsnefzes inclusive
Liefern und Versetzen sämtlicher Formstiicke, Schieber
und Hydranten (28 Ueber.fiur-Hydranten, neuestes Sy-
stem, Modell 1896, Klus verbessert), Gesamtleitungs-
länge ca. 2540 in, von Kaliber 165, 120, ILO, 100,
90 und 75 mm.

4. Erstellung der PrivattwasseHeifaengerc.
Pläne, Bauvorschriften und Bedingungen können

beim reg. Hauptmannamte eingesehen werden, wo-
selbst auch Eingabeformulare zu beziehen sind und
weitere Auskunft erteilt wird.

Schriftliche Offerten für die Ausführung der Go-
samtarbeit oder einzelner Teile sind verschlossen
und mit der Aufschrift „Wasserversorgung Oberegg"
versehen, bis 24. Dezembsr an das Idauptmannamt
Oberegg zu richten. 2317

Oberagg, den 4. Dezember 1901.
Die Kommission der Hydranten- und Wasserversorgung,

31. ®ez- an ben fßräfibenten be« S3ezir(«»@efangtierein8, 3- ©b. ÜJlorf,
Sebrer in ©oppetfen, einzufenben, bei bent pan unb Sflebingungen
eingefeben Werben tonnen.

jSawafbeiteit für cht ponuelliaua in Prima. Sic
ffirïr-,ptiJMrer-, Jlmmewmattn»-, peijrcincr-, gteiitljauev-,
gycwöler-, §4)lo|fer-, Dadjhedter-, ©fiter- with (Cement-
arbeiten, fowie bie Sieferung ber erforberlidjen SJlaterialien, al«:
prwciilteine, paritfleine, panljalj, ©ifenteile, ©entent,
pullt, Pattrerfani», petanfdiatter ic. ®ie Offerten finb für
öie Strbeiten allein unb für bie ÜMeriailieferungen feparnt, fowie
für beibe zufammen zu machen, ©ittreichung ber Offerten bis ben
25. ®ezember bei ©. yumbübt, @crid)t«fanjlift, zur „SSiene", Obernau,
Strien«, mo aitcb Sptäne unb iöebingungen einzufeben finb.

SVfCrf)ict(Tl.

pad)literatnr.
Stuf bie Sîacbfragc und) ®ctaitzcid)nungen be« tion St. ©dbirid)

nntängft herausgegebenen SBerfe« „©djirieb,' ®a« moberne 2J?obtliar
unter Söcriidficbtigung ber franzöfifdjeit ©Hie", 3. ©erie, ®afel 41—56,
würbe tion ben ©djreincrmeiftern be« 3n= unb SluStanbe« gefunben,
ba& ®etailzeidjnnngcn nur praftifdh feien, wenn bie ®otal»£>öbe unb
»©reite bi« auf bie Pitte gezeichnet, bei unregcimäfjigen 3ÄöbeIn je

ganze gronten mit ben §öbat» unb Ouetfdmitten angegeben Werben.
©8 würbe beSbalb tion einem autogrnpbifdicn ®ruc! ähnlich früheren
©erien biefer ©orIagen=®etail=©lätter abgefeben, ba bie ®etail« zu
fetjr iiteinanber gezeichnet maren. ®tc ®etai(zeid)nungen werben
JeWeiten in ©teiftift nad) obigen' Stngaben billig geliefert unb finb
foldje in bcm unterzeichneten S3ureau ober bet 3. @ a cb 8, SB i e n,
Sßrngerfirafjc 5, für fämtlidje Biwmereinricbtungen tiorrätig.

giir bie gute Slufnabme auch biefer ©erie fage ich im Stamen
bc« ©ertageS, 3. ©ach« in SBieit, ben ©eftionen be« ©dbreinermeifter»
tierein«, jowie bcm gefamten febweijerifeben Qanbwerf beften ®anf.

fgo^adjtenb
St. ©djirieb,

Slrcbitcftur»3cidienbureau für Sttöbel unb 3nnenbe(oration,
Süricb V.

Blech- u. Metallbearbeitungsmasebinen

Werkzeuge, Schnitte,

Stanzen u. s. w.
für

Matallwaren-, Blechwaren-,

Lampen-Fabriken,

Klempner, Schlosser,

Schmiede, Gürtler.

Mechaniker u. s. w.

fertigt [1045

f in vorzüglichster Bauart zu
billigsten Preisen die

Maschinenfabrik und Eisengiesserei
Carl Kneusel, Zeulenroda (Sachsen).

Fiedler & Faber

Maschinenfabrik

Leipzig - Lindenau

Bau der besten

Holz-ßearbeituiigs-

Maschinen

Spezialität :

Maschinen f. den Wagcttbau

Aulragen sind direkt an
die Firma zn richten. [595
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Erstellung einer Pfatzlveitze von rirko 170 Pflichten
beim Kurplatz in Kovschach. Bauvorschriften und Akkord-
bedingungen können sowohl auf dem Bureau des Kantonsingenieurs
in St. Gallen, als auch bet der Hafenvcrwaltung in Rorschach ein-
gesehen werden. Offerten sind verschlossen und mit der Aufschrift
„Strandbodenschutz Rorschach" versehen bis Lg. Dezember an das
Baudepartement des Kantons St. Gallen einzureichen.

Dir Schreiner-, Maser-, Schlosser- und Malerarbeiten
für ba» Krankenchans Avbon» ebenso die Kodenbeliige für
die Gänge, sowie die Marmmajsercheiznng und die Installa-
tionen. Eingabcformularc können der der Ortsvorsteherschast be-

zogen werden. Offerten sind bis 15. Januar 1902 verschlossen unter
dem Titel „Krankenhausban" einzureichen.

Die Schntvorstecherfchaft Gberwintertchnr eröffnet Kon-
kurrenz über die Anschaffung von 10 nenen zmeiplätzigen Schnt-
blinken für die 7. und 8. Klasse. Offekten sind bis 31. Dezember
dem Schulverwaltcr, Ernst Scherer, einzureichen, der auch zu weiterer
Auskunft bereit ist.

Die Maurer-, Dimmermanns-, Steinkauer- (Granit-,
Dierikoner-nndK«nststeinavbsiten),Kpe»gter-, Schlosser-
und Dachderkerarbeiten, sowie die Lieferung von 7s-Kalken
zum neuen Klosterban auf Gerlioberg bei Zuzern. Pläne
und Bedingungen können aus dem Bureau des Kantonsbanmeisters
im Regiernngsgebäude, 3. Stock, eingesehen und die Eingabeformulare
daselbst bezogen werden. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrift
„Eingabe für Bauarbciten für den Klosternenbau ans Gerlisberg"
bis 33. Dezember an das Erziehnngsdepartement Luzern einzureichen.

Znr Grlangnng von Plänen für ein in Schasttzaufen
zu erstellende« Kantonalbankgebände wird unter den schwer
zcrischen und den in der Schweiz niedergelassenen Architekten ein
Wettbewerb veranstaltet. Zur Prämierung der drei besten Projekte
hat das Preisgericht Fr. 1590 bis Fr. 3000 zur Verfügung. Eingabe-
termin bis 28. Februar 1903. Das vom Preisgericht gutgeheißene
Programm und der Situationsplan sind bei der Schaffhauser Kantonal-
bank zu beziehen.

Rattzau«-Kmba« Käset. Die Kchretnerarbeiten für
den linken und rechten Flügel und den alten Bau sind zu vergeben.
Pläne und Bedingungen können gegen Hinterlage von Fr. 30. — im
Baubureau Marttnsgasse bezogen werden. Die Eingaben sind bis
Samstag den 38. Dezember, nachmittags 2 Uhr, an das Sekretariat
des Banoepartements einzureichen. Die Eröffnung der Angebote erfolgt
zn dem vorbezeichnetcn Termin in Gegenwart der erschienenen Kon-
kurrenten im Hochbaubureau, Rheinsprung 21.

Der Kezirtzs-Gefongvereitt Diclsdorf hat die Anschaffung
einer transportablen Fefttzütte beschlossen. Offerten sind bis

Mm- M WràMrmM
(M. ^.ppenêislì.)

1. QuelIenîsssWngeiw uml ItirskolluiiA cior
^uIsitunAkn I5UIN keservoir mil LrumKZiiswbmi, 0g..

2000 Nàr sobmioclgisoriio sebvvs.i'no Wbron, 25^/e
bis 64 mm, 1360 Nàr dussröbi-oii voir 100 mm
b-ieblrvoits.

2. k-su einss Ksssr-vtsiiws von 450 m^ In-
bu.1t, in Iloton, nobst I^iolmmn^ unci Vorsotsuzb ààmgtni-vn.

3. Lgu cios llnuvkivsîuiwgsneîxss inoinsivo
I^iollZrn nncl Vöi'sstison sümtliobor formslürks, Zekisdsr
umi itsslli'sntsn (28 Ilabni'tiui'-IIzrclngnwn, mzuostos
stem, Nocioll 1896, LIIus voi'bossort), dösumtloitun^s-
lân^s «g. 2540 m, von Huiibor 165, 120, 110, 100,
90 nnU 75 mm.

4. Lràilung' ber ps'iîvsàsssKi'Zvìàng«»?.
?Ign<z, Lguvonsoiti'iflsn nnà koclinAun^on konnon

beim i'<zA. Hgusttmgnngmte einAeseben vvencion, rvo-
selbst gueb Din^gbolormuigre êm belieben sinû unä
weitere Auskunft erteilt rvirä.

Lekriltiiebe Oilerten kür clis àskUbrnnZ' cler (Ze-
sgmtgrbsit ocier einzelner l'eiie sinei verseblosson
uml mit äer ^uksebrikt „MgsserversorZunsr OborsM"
verseben, bis 24. llsZlsmdvr gn äus llguptmgnngmt
ObereM ü?u riobten. 2317

lldsrsgg. cien 4. December 1901.
vik Xl)MMi88joii âkr ôMà- Mâ

31. Dez. an den Präsidenten des Bezirks-Gesangvereins, I. Ed. Mors,
Lehrer in Boppclsen, einzusenden, bei dem Plan und Bedingungen
eingesehen werden können.

Kavarbeiten für ei» Doppelhaus iu Krieus. Die
Erd-,Mauver-, Zimmermanns-, Schreiner-, Steintzauer-,
Spengler-, Schlosfer-, Dachdecker-, Gfnrr- und Cement-
arbeiten, sowie die Lieferung der erforderlichen Materialien, als:
Krnchsteine, Kacksteine, Kauholz, Gisenteile, Cement,
Kalk, Manrersand, Ketonfchotter :c. Die Offerten sind für
die Arbeiten allein und für die Materiallieferungen separat, sowie
für beide zusammen zu machen. Einreichung der Offerten bis den
25. Dezember bei C. Zumbühl, Gcrichtskanzlist, zur „Biene", Obernau,
Kriens, wo auch Pläne und Bedingungen einzusehen sind.

Sprechfaul.

Fachliteratur.
Auf die Nachfrage nach Detailzeichnungen des von A. Schirich

unlängst Heransgegebenen Werkes „Schirich," Das moderne Mobiliar
unter Berücksichtigung der französischen Stile", 3. Serie, Tafel 41—56,
wurde von den Schreincrmeistern des In- und Auslandes gesunden,
daß Detailzeichnnngen nur praktisch seien, wenn die Total-Höhe und
-Breite bis auf die Mitte gezeichnet, bei unregelmäßigen Möbeln je

ganze Fronten mit den Höhen- und Querschnitten angegeben werden.
Es wurde deshalb von einem autographischen Druck ähnlich früheren
Serien dieser Vorlagen-Detail-Blätter abgesehen, da die Details zu
sehr ineinander gezeichnet waren. Die Detailzeichnungen werden
jeweilen in Bleistift nach obigen Angaben billig geliefert und sind
solche in dem unterzeichneten Bureau oder bei I. S achs, Wien,
Pragcrstraße 5, für sämtliche Zimmereinrichtungen vorrätig.

Für die gute Aufnahme auch dieser Serie sage ich Im Namen
des Verlages, I. Sachs in Wien, den Sektionen des Schreinermeister-
Vereins, sowie dem gesamten schweizerischen Handwerk besten Dank.

Hochachtend

A. Schirich,
Architcktur-Zeichenbnreau für Möbel und Innendekoration,

Zürich V.

k!à o. MààiìiiiOiiWlîlMii
Ueà!W,8àià,

8àen u. 8. îkür

IlIgt»>I«si-sn-. glselmsi-sn-,

l.»mpsn-fsdriltsii,

Ilismpiisi-. Zcklosssi-.

8clmlà. Kiii-tlsi-,

Asànikei' u. ». w.
7 fertigt (1045
i j» vorniigliokster kanart 2i»

billigsten preisen à
NÂsobiiislllbà'ikl unà iLissnKiesssrsi

AàLZI, 2 6 uls k r o à a. fiaàll).

à là
Uasvlriuoiábrilr

Leipzig - Unlionau

Luu tier beston

stolîkeàkbÂiiiiM-

ànelà
Lxo^ialität:

jVZszckmenf.àVsgendsu

àlisgeu «inâ âirvkt au
eliv lirinn zui rivkten. (595
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